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Begrüßung 
Herr Bürgermeister Bauer 
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Was haben wir heute vor? 

10:00 Begrüßung und Einführung 

10:25 Rückblick IGEK 

10:45 Thementischvorstellung und Einteilung 

11:15 Thementische 

12:40 -Mittagspause- 

13:15 Ergebnispräsentation 

14:30 Ausblick 
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Rückblick:  
bisheriger IGEK-Prozess / -Beteiligung 
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IGEK-Prozess (Beteiligung) 



Beteiligungsphase in 2018 
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Erfolgreiche Bestandsaufnahme und erste Sammlung für 
Anregungen und Ideen für die Zukunftsdiskussion 
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Ergebnis: Bestandsaufnahme 



Ergebnis: Bestandsaufnahme 
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Ergebnis: Bestandsaufnahme 
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Ergebnisse der 
Untersuchungen 
& Beteiligung 

Auswertung 
Statistiken & 
Prognosen 

Stärken-
Schwächen-
Analyse 



Ergebnis: Trends für 2030 
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Prognose 2030: ca. 30.000 Einwohner*innen Prognose 2030: ca. 50% der EW sind über 50 Jahre alt 

Einwohnerentwicklung Entwicklung der Altersstruktur 

Zuwachs der Einwohnerzahlen 

in der Metropolregion hält an 

Demographische Wandlung ist 

bereits im Gange 
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Prognose 2030: ca. + 1.000 Haushalte Prognose 2030: 72% der gesamten Haushalte 1- und 2-
Personenhaushalte 

Haushaltsentwicklung Haushaltsgröße 

Mehr Bedarf an Wohnraum Kleinere Haushalte = mehr 

Bedarf an neuen/angepassten 

Wohnformen 

Ergebnis: Trends für 2030 
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Prognose 2030: Mehr Sterbefälle als Geburten Prognose 2030: weiterhin positiver Wanderungssaldo 

Natürlicher Saldo Wanderungssaldo 

Die Gemeinde wird 

 zunehmend älter,  

Wohn-, Arbeits- und soziale 

Strukturen ändern sich 

Weiterhin gibt es Tendenzen für 

mehr Zuzug, aber nur, wenn 

Bauland/Wohnraum vorhanden ist 

Ergebnis: Trends für 2030 



Beteiligung 2018: 
Ideen/Anregungen für die Zukunft 
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Separater 
Beteiligungsbericht mit 
bürgerlichen 
Schwerpunktsetzungen 
 
Insgesamt 900 Beiträge 
für die 
Zukunftsdiskussion 
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• Dörflich aber lebendig bleiben - Sorge Verdichtung, Erhalt der historischen 

Bausubstanz (insb. in Henstedt). 
• Qualitätsvoller, sozialverträglicher und inklusiver Wohnungsbau. 
• „Gemeinde im Grünen“ - sichern, ausbauen, erlebbar machen. 
• Ortsteilzentren für Identifikation und Begegnung.  
• HU als Arbeitsort - mit der Zeit mitgehen (Digitalisierung, neue Techniken). 
• Angebot, Einkaufserlebnis und Aufenthaltsqualität in den Ortsteilzentren 

verbessern. 
• Reduzierung des Verkehrs durch Verbesserung/Ausbau alternativer 

Mobilitätsangebote. 
• Ausbau KiTas, bedarfsorientierte qualitätsvolle Betreuung. 
• Mehrgenerationen-Treffpunkte schaffen.  

 

Priorisierte Diskussionsgrundlagen aus 
der Bürgerschaft 
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 Vom Bestand in 2018  bis zur     
    Zukunftsdiskussion in 2019 
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„ Entschleunigung tut not, um Dinge 

hinterfragen und reflektieren zu können: Wer 

sind wir? Und was wollen wir? […]  

 

Denn Fortschritt und Innovation entstehen nicht 

in der eigenen Komfortzone. Wandel geschieht 

erst, wenn man Fragen stellt, denen andere 

ausweichen.“ 

 

Anders Indset, Wirtschaftsphilosoph 



Wie entwickeln wir Henstedt-Ulzburg? 

Wo setzen wir die Schwerpunkte? 
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Übergeordnete  
Ziele/Prüfkriterien des IGEKs 
Auf jeden räumlichen Entwicklungsschwerpunkt übertragbar 
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1. Sicherung und Ausbau der sozialen Infrastruktur und des inklusiven Zusammenlebens 

2. Sicherung einer zukunftsfähigen Gemeinde für jede*n 

3. Attraktive Gemeinde-/Ortsteilentwicklung mit breiter Bürgerbeteiligung 

4. Nachhaltige Wirtschafts- und Gewerbeflächenentwicklung 

5. Optimierung der Mobilitätsentwicklung durch leistungsfähige Lösungen 

6. Erhaltung, Schaffung und Erleben der ökologischen Landschaftsräume 

7. Bürgernahe, aufgaben- und umsetzungsorientierte Verwaltung 

8. Sicherung und Ausbau einer Gemeinde des Sports, Kultur und Freizeit 

9. Qualitätsvolle, sozialverträgliche Wohnraumentwicklung 
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Thementische 

Thementisch 1 
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Thementische 

Schwerpunkte: 
• Dörflich aber lebendig bleiben - 

Sorge Verdichtung, Erhalt der 
historischen Bausubstanz (insb. in 
Henstedt). 

• Qualitätsvoller, sozialverträglicher 
und inklusiver Wohnungsbau. 

Thementisch 1 
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Thementische 

Thementisch 2 

Thementisch 1 
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Thementische 

Schwerpunkt: 
• Reduzierung des Verkehrs durch 

Verbesserung/Ausbau alternativer 
Mobilitätsangebote. 

Thementisch 2 

Thementisch 1 
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Thementische 

Thementisch 3 

Thementisch 2 

Thementisch 1 
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Thementische 

Schwerpunkte: 
• HU als Arbeitsort - mit der Zeit gehen 

(Digitalisierung, neue Techniken). 
• „Gemeinde im Grünen“ - sichern und 

ausbauen. 
• Angebot, Einkaufserlebnis und 

Aufenthaltsqualität in den 
Ortsteilzentren verbessern. 

Thementisch 3 

Thementisch 2 

Thementisch 1 
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Thementische 

Thementisch 4 Thementisch 3 

Thementisch 2 

Thementisch 1 
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Thementische 

Gruppe 4 Gruppe 3 

Gruppe 2 

Gruppe 1 

Schwerpunkte: 
• „Gemeinde im Grünen“ erlebbar 

machen. 
• Ortsteilzentren für Identifikation 

und Begegnung.  
• Aufenthaltsqualität in den 

Ortsteilzentren verbessern. 
• Mehrgenerationen-Treffpunkte 

schaffen.  
 

Thementisch 4 

Thementisch 2 

Thementisch 1 



27 

Thementische 

Thementisch 5 

Thementisch 4 Thementisch 3 

Thementisch 2 

Thementisch 1 
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Thementische 

Thementisch 5 

Thementisch 4 Thementisch 3 

Thementisch 2 

Thementisch 1 

Schwerpunkt: 
• Ausbau KiTas, bedarfsorientierte 

qualitätsvolle Betreuung. 
• Sicherung und Ausbau der sozialen 

Infrastruktur. 
 



Thementisch Moderation/ 
Betreuung 

Raumnummer Farbe 

Wohnen und 
Ortsstruktur 

Fr. Fahrenkrug Kunstraum (EG) 

Bildung, Erziehung, 
soziale Infrastruktur 

Hr. Schilling,  
Fr. Schrader, Fr. Reiß 

Musikraum (EG) 

Verkehr und 
Mobilität 

Hr. Duda Raum 101 (1. OG) 

Gewerbe, Grün, 
Wirtschaft 

Fr. Neufert,  
Hr. Herzbach 

Raum 102 (1. OG) 

Freiraum und 
Freizeitinfrastruktur 

Fr. Riemenschneider, 
Fr. Hoffmann 

Raum 103 (1. OG) 

Jugendgruppe Hr. Scheepmaker Raum 123 (1.OG) 



 

 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

Kristi Grünberg, M.Sc. - Projektleitung IGEK - E-Mail: kristi.gruenberg@h-u.de - Tel.: 04193-963-424 
IGEK-Team: hu2030@h-u.de 
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